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Spargelfeldstraße 191 
1220 Wien, Österreich 

 

Tabellarische Übersicht: 
GVO-Überwachung und Monitoring bei Saatgut 2019 

 

 

1.) Anerkennungs- und Zulassungsverfahren in Österreich 
 

 durchgeführte 
Audits 

Saatgutunternehmen/ -
aufbereitungsstelle 2 

 

Arten 
geplante Überprüfungen 
inkl. Untersuchungen 

eingeleitete 
Untersuchungen 

vorhandene 
Ergebnisse 

davon GVO 
nachweisbar 

Mais 60 58 58 0 
Sojabohne 15 21 21 0 
Raps 3 6 6 0 
Summe: 78 85 85 0 
 
Neben den GVO-Untersuchungszertifikaten zu den beprobten Partien wurden im Rahmen der Audits zusätzlich Zertifikate 
für das in der Feldproduktion verwendete Ausgangssaatgut angefordert und bewertet.  

 
In den durchgeführten – stichprobenartigen – Untersuchungen wurde keine GVO-Verunreinigung nachgewiesen. 
 
 
2.) Inverkehrbringung von Saatgut aus EU- und Drittländern in Österreich – Beprobung im 
Rahmen der Saatgutverkehrskontrolle 
 
 

Arten 
geplante Überprüfungen 
inkl. Untersuchungen 

eingeleitete 
Untersuchungen 

vorhandene 
Ergebnisse 

davon GVO 
nachweisbar 

Mais 25 17 17 0 
Sojabohne 2 0 0 0 
Raps/Rübsen 6 4 4 0 
Kartoffel 10 19 19 0 
Summe: 43 40 40 0 
 
Es wurde keine Sojabohnenpartie mit ausländischer Saatgut-Zertifizierungsherkunft bei österreichischen 
Saatgutinverkehrbringern vorgefunden. 
 
In den durchgeführten – stichprobenartigen – Untersuchungen wurde keine GVO-Verunreinigung nachgewiesen. 
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3.) Vermehrungssaatgut – Stichprobenartige Kornuntersuchung der Ausgangspartien und 
stichprobenartige Blattuntersuchung in Saatgutvermehrungsbeständen und im Kontrollanbau: 
 
Kontrollanbau: 
 

Arten 
Anzahl der 
Kontrollanbau-
parzellen 

Anzahl der 
Blattproben zur 
Untersuchung 
eingeleitet 

vorhandene 
Ergebnisse 
(Blattproben) 

davon GVO 
nachweisbar 

Mais 162 19 19 *1) 0 
Sojabohne 235 1 1 0 
Raps 58 77 77 *2) 0 
Summe 455 97   97 0 
 
*1) Die Outcrosses wurden aufgeteilt auf 2 Sammelproben auf GVO-Verunreinigungen untersucht. 
*2) Die Outcrosses wurden aufgeteilt auf 5 Sammelproben auf GVO-Verunreinigungen untersucht. 
 
Im Bereich Kontrollanbau wurde in den durchgeführten – stichprobenartigen – Untersuchungen keine GVO-Verunreinigung 
nachgewiesen. 
 
 
Feldanerkennung: Kornuntersuchung Ausgangssaatgut  
 

Arten 

geplante 
Überprüfungen inkl. 
Untersuchungen 
Saatgut 

eingeleitete 
Untersuchungen 
(Saatgut) 

vorhandene 
Ergebnisse 
(Saatgut) 

davon GVO 
nachweisbar 

Mais 40 36 36 0 
Sojabohne 10 8 8 0 
Raps 5 6 6 0 
Summe 55 50 50 0 
 
In den Ausgangssaatgutpartien für die Feldproduktion wurde in den durchgeführten – stichprobenartigen – 
Untersuchungen keine GVO-Verunreinigung nachgewiesen. 
 
 
Feldanerkennung: Monitoring in Saatgutvermehrungsbeständen  
 

Arten 

geplantes 
Monitoring in 
Saatgutver-
mehrungen am 
Feld 

überprüfte 
Saatgutvermehrungs-
bestände 

Anzahl der 
Blattproben zur 
Untersuchung 
eingeleitet 

davon GVO 
nachweisbar 

Mais 18 20 269 *3)  0 
Sojabohne 5 5 1  0 
Raps 3 1 0  0 
Summe 26 26 270 0 
 
*3) Die Outcrosses wurden aufgeteilt auf 30 Sammelproben auf GVO-Verunreinigungen untersucht. 
 
In den durchgeführten – stichprobenartigen – Untersuchungen wurde keine GVO-Verunreinigung nachgewiesen. 
 



 

 

 

Bundesamt für Ernährungssicherheit (BAES)  
Spargelfeldstraße 191 l 1220 Wien l ÖSTERREICH l www.baes.gv.at 
DVR: 0014541 l BAWAG P.S.K. AG l IBAN: AT85 6000 0000 9605 1513 l BIC: BAWAATWW 

3 von 3 

 

4.)  Sortenzulassung in Österreich 
 

Arten 

geplante 
Überprüfungen inkl. 
Untersuchungen 
Saatgut 

eingeleitete 
Untersuchungen 

vorhandene 
Ergebnisse 

davon GVO 
nachweisbar 

Mais 15 13 13 0 
Sojabohne 5 9 9 0 
Raps 5 5 5 0 
Summe: 25 27 27 0 
 
 
In den durchgeführten – stichprobenartigen – Untersuchungen wurde keine GVO-Verunreinigung nachgewiesen. 


